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Bei manchen Kommentaren kann ich nur mit dem Kopf schütteln. Wenn man kleine Kinder hat
kann man eben nicht spontan vertreten, weil ein Kleinkind nunmal nicht dazu in der Lage ist,
sich morgens allein fertig zu machen und zum KiGa zu gehen. Da MUSS man verlässliche
Arbeitszeiten haben (egal ob Mann oder Frau) denn die wenigsten Leute haben eine Oma im
Haus, die dann ganz spontan einspringen und die Kinderbetreuung übernehmen kann.
Ottonormalverbraucher muss sich erstmal um Betreuung kümmern und das ist oft nicht so
spontan und einfach möglich.
Wenn ich jeden Dienstag zur ersten Stunde habe, kann ich mich darauf einstellen und
langfristig eine Betreuungsmögglichkeit organisieren. Aber eben nicht von heute auf morgen.
Es sind doch in der Regel nur ein paar Jahre, in denen man kleine Kinder hat und da dürfen der
Arbeitgeber und auch die Kollegen ruhig Rücksicht drauf nehmen. Vorher (also bevor man
Kinder hat) und auch wenn die Kinder dann größer und selbstständig sind, springt man selbst
wieder für die Familien mit Kleinkindern ein. Ich finde, das sollte selbstverständlich sein.
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